
Ebersberg

„No Arkadia War – Festival“. Eröffnung am Freitag,
2.Mai, um 19 Uhr mit Aufführung „Im Verzerrspiegel-
raum – Ricercar für Tenorposaune in acht Szenen“ von
Wolfgang Florey. Posaune: Christofer Varner & Prokla-
mation Non Art-Manifest. Eintritt frei. Öffnungszeiten
der Ausstellung: Freitag von 18 – 20 Uhr. Galerie Alte
Brennerei/Kunstverein Ebersberg, Im Klosterbauhof 6;
Freitag
Ausstellung: „Himmel und Erde“. FotoclubGrafing prä-
sentiert 51 Bilder zum Thema „Himmel und Erde“. VHS-
Geschäftsstelle, Dr.-Wintrich-Straße 3; Freitag, 9.30
bis 12.30 Uhr.
Boulespiel. Für Infos: Günter Geisler, t (08092)
87298. Bouleplatz auf dem TSV Jugendsportplatz (bei
der Volksfesthalle), Freitag, 15 bis 17 Uhr.
Bürgersprechstunde. Mit Ulrich Proske, Terminverein-
barung unter t (08092) 825513. Rathaus, Marien-
platz 1; Freitag, 13 bis 16 Uhr.
Schwangerenberatung. Information für werdendeMüt-
ter und Väter. Die Beratung im Landratsamt ist ein kos-
tenfreies Angebot für Frauen und Männer und kann bis
zum dritten Lebensjahr des Kindes in Anspruch genom-
men werden. Info und Anmeldung unter t (08092)
823 566, per E-Mail an schwangerenberatung@lra-
ebe.de oder unter www.schwanger-in-ebersberg.de.
Landratsamt, Eichthalstraße 5; Freitag.
Seniorenstammtisch. Für alle Seniorinnen und Senio-

ren ab65 Jahren. Veranstalter: „Schwungrad e. V.“Weite-
re Informationen bei Bärbel Körner unter t (08092)
2302911. Café Schwaiget, Marienplatz 9, Fr., 15 Uhr.

Glonn
Konzerte in der Schrottgalerie. „The Hot Stuff Jazz-
band“. Info und Reservierung bis 15 Uhr unter
www.schrottgalerie.de. Schrottgalerie Friedel, St.-Johan-
nes-Straße 2; Freitag, 19.30 Uhr.

Grafing
Ausstellung: Neue Bilder von Ramona Wohlrab. Be-
such der großen Ausstellung in der Halle, nach telefoni-
scher Vereinbarungt (0162) 6349384 oder Spontan-
besuch möglich. Der Aussteller wohnt vor Ort. Galerie
Riederer, Marktplatz 18; Dienstag.
Frühlingskonzert: „Einmusikalischer Frühling“.Mit Le-
win und Pauline Creuz (Violine und Klavier). Moderation
durch Lewin Creuz. Katholischer Pfarrsaal, Kirchenplatz
4; Freitag, 19.30 Uhr.
Ideenschmiede der Transition Town Initiative. Aus-
tausch, Planung und Vernetzung. FBZ Grafing, Münch-
ner Str. 12; Freitag, 19.30 Uhr.
Schachunion Grafing-Ebersberg: Freies Schachspiel.
Ohne Anmeldung. VHS-Kursräume, Kirchenplatz 3;
Freitag, 18 Uhr.

Hohenlinden
DieGemeindeverwaltungHohenlinden, der Bauhof so-
wie die gemeindliche Kiesgrube bleiben am Freitag,
2.Mai, geschlossen.

Markt Schwaben
Ehe-, Familien- und Lebensberatung. Veranstalter:
Evang. Diakonievereins e.V. Jeden Freitag, Terminverein-
barungen untert (08121) 40049 oder per E-Mail an
judith.lack@outlook.com. Gemeindezentrum, Martin-
Luther-Straße 22; Freitag.

Poing
DonumVitae in Bayern. Termine nach Terminvereinba-
rung jeden Montag, Mittwoch und Freitag von 9 bis 13
Uhr undDienstag undDonnerstag von 13 bis17Uhrun-
ter t (089) 32708460. Staatlich anerkannte Bera-
tungsstelle für Schwangerschaftsfragen; finanzielle Hil-
fen, gesetzliche Leistungen, § 219 Beratungen. Außen-
sprechstunde im Max-Mannheimer-Bürgerhaus, 1.
Stock, Bürgerstraße 1; Freitag, 9 bis 13 Uhr.
„Offener Treff“. „Der offene Treff“ lädt mit Getränken
und Snacks zum Austausch und Verweilen ein. Montag,
Mittwoch und Freitag mit Kinderbetreuung. Zentrum in
der Mitte, Bürgerstraße 1; Freitag, 15 bis 17.30 Uhr.

Vaterstetten
Fotoausstellung: Schwarz-Weiß-Fotografie des Foto-
clubs Vaterstetten. Foyer des Rathauses Rathaus,Wen-
delsteinstraße 7; Freitag, 8 bis 12 Uhr.

Zorneding
Fotoausstellung: „Die Welt des Wassers“. Eine Foto-
Show-Reise vonHilde Jüngst,Mitglied des FotoclubsVa-
terstetten. Eintritt frei. Gemeindebücherei, Schulstraße
7; Freitag, 15 bis 19 Uhr.

Grafing: CAPITOL THEATER
Grandauer Str. 2,t 08092 / 857290
Ein Minecraft Film, Sa 16.30 Uhr; So 16.15 Uhr;
(3D), Fr 18.45 Uhr
Ich will alles. Hildegard Knef, Fr, Mo 19 Uhr; Sa
19.15 Uhr; Mi 19.30 Uhr
Konklave, Sa 19 Uhr
Le assaggiatrici - Die Vorkosterinnen, Mi 19.30 Uhr
Moon, der Panda, 6 J., Sa 16.30 Uhr; So 16.15 Uhr
Papst Franziskus: Ein Mann seines Wortes, So 18.45
Uhr; Mo 19 Uhr
Royal Opera House in Cinema: The Royal Ballet -
Romeo and Juliet, So 18.30 Uhr

Erding: C INEPLEX LICHTSPIELBERG
Dorfener Str. 17,t 087 41 / 961 10
A Working Man, Fr, Sa 19.25 Uhr; So, Mo 20.20
Uhr; Mi 19.35 Uhr
Bambi: Eine Lebensgeschichte aus dem Wald,
Mo-Mi 15.45 Uhr; Fr 14.55 Uhr; Sa 12.45 Uhr; So
13.25 Uhr
Blood & Sinners, Fr-So 20.15 Uhr; Mo-Mi 19.35 Uhr;
Fr auch 22 Uhr; Sa auch 21.50 Uhr
Bridget Jones: Verrückt nach ihm, 12 J., Fr 19 Uhr;
So 19.45 Uhr
Captain America: Brave New World, 12 J., Sa 22
Uhr; Mi 17.30 Uhr
Der König der Könige: Eine Geschichte von Charles
Dickens, Fr 14.40 Uhr; Sa 14.45 Uhr; So 15.20 Uhr
Der Pinguin meines Lebens, Mo-Mi 16.50/19.45
Uhr; Fr, Sa 17.05 Uhr; Fr auch 19.30 Uhr; Sa auch
19.20 Uhr; So 17.35/19.25 Uhr
Der Prank - April, April!, Sa 13/17.20 Uhr; So 12.45
Uhr; Mi 17.35 Uhr
Die drei ??? und der Karpatenhund, 6 J., Fr, Sa
16.50 Uhr

Die Häschenschule - Der große Eierklau, Sa 15.05
Uhr; So 15.20 Uhr
Die Häschenschule - Jagd nach dem goldenen Ei,
Mo-Mi 15.55 Uhr; Sa, So 12.45 Uhr
Die Legende von Ochi, Fr-So 14.50/17.05 Uhr;
Mo-Mi 15.55/18 Uhr; Sa, So auch 12.40 Uhr
Die Schattenjäger, Mo 19.30 Uhr
Dog Man: Wau gegen Miau, 6 J., Fr-So 15.15 Uhr;
Sa, So auch 12.55 Uhr; Mo 17.35 Uhr
Drop - Tödliches Date, 12 J., Mo-Mi 20.15 Uhr; Fr,
Sa 19.30 Uhr; So 19.35 Uhr
Eden, Sa 21.40 Uhr; Mo 17.30 Uhr
Ein Mädchen namens Willow, Di, Mi 16.35 Uhr; Sa
14.35 Uhr; So 15.20 Uhr
Ein Minecraft Film, Sa-Mi 16.55/19.20 Uhr; Fr, Sa
22.15 Uhr; Sa, So auch 14.35 Uhr; Di, Mi auch 15.50
Uhr; Fr auch 17/19.25 Uhr; Sa auch 12.45 Uhr; So
auch 13.05 Uhr; Mo auch 15.40 Uhr;(3D), Fr-So
17.15 Uhr; Sa, So auch 15 Uhr; Di, Mi 17.10 Uhr; Fr
auch 14.45 Uhr; Mo17.50 Uhr; (3D),OV, Sa13.05 Uhr
Ein stummer Hund will ich nicht sein!, 12 J., So
17 Uhr
Ghost in the Shell 2: Innocence, OmU, Di 20 Uhr
Grüße vom Mars, So 13 Uhr
Janoschs Komm wir finden einen Schatz!, Sa 13 Uhr
Kaiju No. 8: Mission Recon, So 17.05 Uhr
Köln 75, So 13 Uhr
Konklave, So 17.35 Uhr
Lars ist LOL, Fr 14.50 Uhr; Sa 13.05 Uhr; So 13.20
Uhr; Di 17.35 Uhr
Last Breath, Mi 20 Uhr
Mein Weg: 780 km zu mir, Fr, Sa 17.55 Uhr; Mi
19.45 Uhr
Mickey 17, 12 J., Fr 22 Uhr; Di 17.20 Uhr
Moon, der Panda, 6 J., Mo-Mi 18 Uhr; Fr, Sa 14.55
Uhr; Fr auch 17.10 Uhr; Sa auch 17.05 Uhr; So
14.50/17.20 Uhr; Mo auch 15.50 Uhr
Mr. No Pain, Fr 22.10 Uhr
Paddington in Peru, Sa, So 15.05 Uhr; Fr 14.40 Uhr;
Sa auch 12.40 Uhr; So auch 12.50 Uhr
Red Heat, 16 J., Di 19.30 Uhr
Schneewittchen, Fr-So 17.20 Uhr; Mo-Mi
15.55/17.40 Uhr; Fr auch 15.15 Uhr; Sa auch
13.15/15.35 Uhr; So auch 12.40/15 Uhr
Sneak Preview, Fr 21.45 Uhr; Mo 20 Uhr

The Accountant 2 - Find the Accountant, Fr-So
19.25 Uhr; Fr, Sa auch 22.05 Uhr; Di, Mi 20.15 Uhr;
So auch 17.30 Uhr; Mo 20.10 Uhr
The Amateur, Fr, Sa 16.45/19.35 Uhr; Di, Mi 20.15
Uhr; Fr auch 21.40 Uhr; Sa auch 21.45 Uhr; So
20.05 Uhr; Mo 19.20 Uhr
Thunderbolts, Fr-Mi 19.15 Uhr; Mo-Mi auch 16.10
Uhr; Sa, So auch 13.40/16.25 Uhr; Fr auch 16/21.50
Uhr; Sa auch 21.45 Uhr; OV, Sa 19.35 Uhr; Mo
15.40 Uhr; (3D), Sa-Mo 20.15 Uhr; Mo-Mi 17.10
Uhr; Fr, Sa 22.20 Uhr; Sa, So auch 14.55/17.30 Uhr;
Di, Mi auch 20.20 Uhr; Fr auch 14.40/ 16.50/
19.35 Uhr; (3D), OV, Fr 22.05 Uhr; So 19.35 Uhr; Di
19.45 Uhr
Until Dawn, Fr-So 19.45 Uhr; Mo-Mi 20.05 Uhr; Fr,
Sa auch 22.20 Uhr
Voila, Papa! Der fast perfekte Schwiegersohn, Fr
16.55 Uhr; Sa 19.30 Uhr
When Evil Lurks, Sa 22.05 Uhr
Wunderschöner, Fr 19.15 Uhr

Rosenheim: C ITYDOME
Kufsteiner Str. 34,t 080 31 / 400 800
A Working Man, Fr, Mo 20 Uhr
Blood & Sinners, Sa-Mi 20 Uhr; Fr 19.45 Uhr
Der König der Könige: Eine Geschichte von Charles
Dickens, Sa, So 14.45 Uhr
Die drei ??? und der Karpatenhund, 6 J., So
12.15 Uhr
Die Legende von Ochi, Fr-Mi 17.45 Uhr; Sa auch 14
Uhr; So auch 13.45 Uhr
Dog Man: Wau gegen Miau, 6 J., Sa, So 14.30 Uhr,
Fr, Mo-Mi 17 Uhr; Sa, So 17.15 Uhr; So auch
12.30 Uhr
Drop - Tödliches Date, 12 J., Sa, Mi 20 Uhr
Ein Mädchen namens Willow, Fr, Mo-Mi 17.30 Uhr
Ein Minecraft Film, Fr-Mi 16.30 Uhr; Sa, So auch
13.45 Uhr, So 11.45 Uhr; (3D), Fr-Mi 17/19.30 Uhr,
Sa, So 14.30 Uhr
Moon, der Panda, 6 J., Fr-Mi 17.15 Uhr; Sa, So auch
15 Uhr
Paddington in Peru, Sa, So 15.15 Uhr
Red Heat, 16 J., Di 20.15 Uhr
Schneewittchen, So 12 Uhr
Sneak Preview, Di 20.30 Uhr

The Accountant 2 - Find the Accountant, Fr, Sa
22.30 Uhr; Sa auch 16.30 Uhr; So 16.15 Uhr; Di
19.45 Uhr, Fr-Mo, Mi 20.30 Uhr
The Amateur, Fr, Mo, Mi 20.15 Uhr; Fr, Sa 22.45 Uhr
Thunderbolts, Fr-Mi 18/21 OV, So 19.45 Uhr; (3D),
Fr-Mi 17.15/20 Uhr, Fr, Sa 22 Uhr, Sa, So 14.15/
19.45 Uhr; So auch 11.15 Uhr
Until Dawn, Sa-Mi 20.15 Uhr; Fr, Sa 23 Uhr; Fr auch
20 Uhr

Am Freitag, 16. Mai, um 19 Uhr
entführendieVaterstettenerRat-

hauskonzerteMusikinteressierte ins„ReichderSehnsucht“.DasTrioLaFay–beste-
hend aus den vielseitigen Künstlerinnen Ruth von Chelius (Vocals), Isabel Lhotzky
(Klavier) undMaria Friedrich (Cello) – verbindetMusik verschiedenster Genres und
Herkunftsländer zueinemeinmaligenKlangerlebnis: von JazzüberKlassikbisFolk-
lore, von Irland über dieWeltmeere bis Südamerika. Das zentraleMotiv des Abends
istdieSehnsuchtunddiedamitverbundenenEmotionen.DasKonzert findet imGro-
ßen Pfarrsaal Vaterstetten statt. Tickets sind bei der Papeterie Löntz in Baldham
oder bei München Ticket erhältlich. F O T O : L A F A Y / O H

Von Anja Bum

Ebersberg - Wahrlich opulent hätte sie
wieder werden sollen, die vierte Ausgabe
desArkadien-Festivals inEbersberg.Welt-
weit hatte der Kunstverein Künstlerinnen
undKünstler eingeladen,Großflächenpla-
kate zum Thema Krieg zu entwerfen und
einzureichen. Mit den besten wollte man
dann ganz Ebersberg und Umgebung be-
stücken. Niemand, wirklich niemandwäre
an Arkadien vorbeigekommen. Und wie-
der hätte sich dasFestival künstlerischmit
einer aktuellen, gesellschaftlich relevan-
ten Frage beschäftigt.

Doch auf die hochfliegendenPläne folg-
teErnüchterung. Rund40000Eurowären
für ein solches Festival im öffentlichen
Raum laut Veranstalter notwendig gewe-
sen, vor allemwegen derDruckkosten und
weil extraPlakatwändehättengebautwer-
den müssen. Doch die Fördergelder flos-
sen bei Weitem nicht wie erhofft. Schnell
wurde klar, dass die Festivalmacher dies-
mal mit einem vierstelligen Budget wür-
den auskommenmüssen.

Dochaufgebenkamfür InitiatorundKu-
rator Peter Kees, Konzeptkünstler aus
Steinhöring, nicht infrage. Zu erfolgreich
und inspirierend seien die bisherigenAus-
gaben des Festivals gewesen, sagt er. Also
passtenerundseineMitstreitervomEbers-
berger Kunstverein, allen voran Tassilo
Sussmann und Andreas Mitterer, ihr Kon-
zept den veränderten finanziellen Voraus-
setzungen an: Man bespielt jetzt nicht
mehr die ganze Stadt, sondern nur mehr
die eigene Galerie imKlosterbauhof.

Außerdem beschlossen die Projektlei-
ter, neben dem Phänomen Krieg noch ein
zweites Thema zu platzieren: Das Festival,
das an diesem Freitag, 2. Mai, beginnt,
weistnunauchganzdezidiert aufdie aktu-
ellenKürzungen imBereich derKulturför-
derung hin. Selbst in Arkadien, an diesem
jahrhundertealten Sehnsuchtsort, muss

gespart werden. „Wir müssen den Finger
in dieWunde legen“, sagt der Kurator.Was
anderes bleibe der Kunst momentan nicht
übrig.

Dementsprechend karg kommt nun die
Gestaltung der Alten Brennerei daher. Im
ersten Raum findet sich eine Gruppe bunt
zusammengewürfelter Stühle fürs Publi-
kum, in derMitte steht das neue Fahrzeug
des selbst ernannten arkadischen Bot-
schafters Peter Kees: Er hat seine dicke
S-Klasse eingetauscht gegen eine Sulki,
ein italienisches Moped mit zwei Sitzen,
ein kleines Vehikel aus den 70er Jahren. In
dieseswird sich derKurator immerwieder
quetschen,undzwarmitwechselndenGäs-
ten. Denn der Kunstverein hat auch eine
Gesprächsreihe aufgelegt, den „Arcadia
Talk“: An mehreren Abenden wird Kees
mit jeweils einem Menschen aus Politik
oder Journalismus über „die Lage der
Künste in Zeiten von Kulturkürzungen
und unbeschränkten Verteidigungsetats“
sprechen.VomBürgermeisterbiszumBun-
destagsabgeordneten, vom Kunstkritiker
bis zur Herausgeberin. Der Eintritt ist frei,
im Anschluss an die Gespräche herrscht
Barbetrieb.

Das Herz der Ausstellung aber befindet
sich im Raum rechts. Dort steht mittig ein
Leuchttisch, auf dem rund 70 Dias liegen
und ein paar Vergrößerungsgläser. Denn:
AusdenMotivenfürdiegeplantenGroßflä-
chenplakate sind nun Miniaturen gewor-
den. Eine Art der Präsentation, die freilich
viel günstiger ist, aber auch um einiges in-
teraktiver. JederGastkannsichnachBelie-
benMotive aussuchen und betrachten.

Wie gehen Künstlerinnen und Künstler
mit dem Thema Krieg um? Welche Sicht-
weisen haben sie auf die derzeitigen Kon-
flikte, auf das Phänomen an sich? Haben
sie Lösungsansätze? An der internationa-
len Ausschreibung haben sich rund 260
KünstlerinnenundKünstler beteiligt. Eine
Jury wählte 69 von ihnen aus, darunter
teils sehr renommierte Leute, sagt Kees,
aus Ebersberg, München und Berlin, aber
auch aus New York oder demKongo.

DasThemaKrieg istdabei inganzunter-
schiedlichenTechnikenumgesetzt, alsMa-
lerei, Fotografie, Karikatur oder Collage.

Manche Darstellungen sind freilich sehr
düster-apokalyptisch, andere eher bissig,
absurd oder humorvoll. Man sieht viele
Waffen, Leichen, zerbombte Landschaf-
ten, Akteure wie Trump oder Putin, oft
wirdauchmitSchriftgearbeitet.EineNack-
te gebiertHandgranaten, die schöneEuro-
pa gerät ins Fadenkreuz, aus einer Urne
purzelt Russisch Brot, süße Kätzchen la-
den zumWeltfrieden ein. Ja, auch Utopien
sind in Arkadien erlaubt.

IngroßemFormat ist lediglich eineinzi-
ger künstlerischer Beitrag zu sehen, quasi
stellvertretend für alle anderen: Das Pla-

kat „Krieg“ vonKätheKruse ausBerlin lis-
tet alle bekannten Kriege auf, vom Alter-
tumbis indieGegenwart,unddassindfrei-
lich jedeMenge. „Dashättewegenderklei-
nen Schrift als Dia nicht funktioniert“, er-
klärt Kees die Entscheidung, gerade diese
Arbeit im Großformat zu zeigen.

Im dritten Raum sind ebenfalls drei
große Plakate zu sehen, doch diese bezie-
hensichaufdasScheiterndesursprüngli-
chen Konzepts, auf die kulturpolitische
Zäsur: Das Wort „leer“ steht darauf je-
weils in zwei Sprachen geschrieben. Auf
Deutsch und Englisch, auf Hebräisch und

Arabisch sowie auf Ukrainisch und Rus-
sisch.

In letzter Konsequenz stellt Kees dabei
auchdaseigeneWirkeninfrage.„Das Inter-
esse schwindet merklich – braucht es die
Künste also überhaupt noch?“ Eine Ant-
wortdaraufkann jeder für sich inderGale-
rie des Kunstvereins finden. Im Gespräch
oder in der Betrachtung. Vielleicht passt es
ja sogar ganz gut, dass Arkadien sich dies-
mal nicht an jeder Ebersberger Ecke auf-
drängt, dass man diesen idealisierten Ort
vielmehrsuchenundfindenmuss.DieFes-
tivalmacher jedenfallshabendasBeste aus

einerschwierigenundsicherauchfrustrie-
renden Situation herausgeholt. Opulenz
nämlich ist nicht alles.

Arkadien-Festival des Kunstvereins in Ebersberg,
Galerie im Klosterbauhof, Eröffnung am Freitag,
2. Mai, um 19 Uhr mit der Aufführung „Im Verzerr-
spiegelraum – Ricercar für Tenorposaune in acht
Szenen“ von Wolfgang Florey, Posaune: Christofer
Varner, und Proklamation eines „Non-Art-Mani-
fests“. Die Termine des „Arcadian Talk“ gibt es on-
line auf der Seite des Kunstvereins. Öffnungszei-
ten bis 31. Mai: freitags 18 bis 20 Uhr, samstags 16
bis 20 Uhr sowie sonntags von 15 bis 18 Uhr. 

Trio La Fay in Vaterstetten

Kurator Peter Kees wird
spannende Gesprächspartner
in seine Sulki einladen. Die

Beiträge zur Ausstellung sind
nur im Kleinformat zu sehen,
darunter Werke von Patrick

Kaluta aus dem Kongo
(unten links) und Silke Krah

aus Kirchhundem.
F O T O S : C H R I S T I A N EN D T , P R I V A T

Kunst, Krise,
Krieg

Das Arkadien-Festival beschäftigt sich mit dem

Phänomen militärischer Konflikte. Aber auch die

gekürzten Fördermittel werden thematisiert.

Nur ein einziger
künstlerischer Beitrag ist
im Großformat zu sehen

Termine

SERVICE

Kino

Notdienste

Polizei 110
Feuerwehr/Rettung/Notarzt 112
Apotheken-Notdienst
Festnetz (0800) 0022833 (kostenfrei)
Handy 22833 (bis zu 69 Cent/Min.)
Ärztlicher Notdienst 116 117
Giftnotruf (089) 19240
Zahnärztlicher Notdienst
(089) 7233093
Krisendienst Psychiatrie Oberbayern
(0800)6553000 (kostenfrei), 0-24 Uhr
Sucht-Hotline (089) 282822
Frauennotruf (08092) 88110
Telefonseelsorge
Katholisch (0800) 1110222
Evangelisch (0800) 1110111
Tierklinik Haar (089) 461 48 51-0
Hospiztelefon (08092) 256985
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DEFGH
Ebersberg

Bestattungen im Landkreis

Alxing
Albert Kellerer, 63 Jahre.
Hl. Seelengottesdienst am Freitag, 2. Mai, um 14.30 Uhr
mit anschließender Beerdigung im Friedhof.

Grafing
Edith Bauer, 84 Jahre.
Trauerfeier am Freitag, 2. Mai, um 14 Uhr in der
Aussegnungshalle mit anschließender Urnenbeisetzung
imWaldfriedhof.

Vaterstetten
Dietmar Buß, 79 Jahre.
Trauerfeier am Freitag, 2. Mai, um 11 Uhr
mit anschließender Urnenbeisetzung im Gemeindefriedhof.


